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Praxissituation 1 
 
Sie als FaBe betreuen Kleinkinder im Alter von fünf Monaten bis vier Jahren in einer Kindertages-
stätte einer ländlichen Gemeinde. Das Eltern-Zusammenarbeits-Konzept sieht eine partnerschaftli-
che Zusammenarbeit vor. 
  
Paul ist fünf Monate alt und kommt seit zwei Monaten von 7.00-14.00 Uhr an vier Tagen in die Kita. 
Bei Paul wurden Dreimonats-Koliken vermutet. Auch mit fünf Monaten zeigt Paul immer noch gleiche 
Symptome. Die Anamnese ergab keine organischen Störungen, auch Nahrungsmittel-Unverträglich-
keiten wurden ausgeschlossen. Oft schreit Paul langandauernd, was erhebliche Unruhe in der 
Gruppe auslöst. Andere Kinder beginnen dann auch zu weinen. Sie denken, dass ein beruhigendes 
Einschlafritual die Gruppe entlasten würde. 
 
Verschiedene lindernde Massnahmen gegen Bauchschmerzen haben Sie schon bei Paul angewen-
det - mit unterschiedlichem Erfolg. Zur Beruhigung beim Einschlafen hilft ihm der Klang von Mee-
resrauschen. Heute hat Ihnen Pauls Vater einen Tee abgegeben, der bei Blähungen beruhigend 
wirkt. 
 
Am Nachmittag gewöhnen Sie den 18 Monate alten Jonas ein. Er befindet sich noch in der Grund-
phase der Eingewöhnung (Phase 1). Jonas zeigt ein altersentsprechendes Explorationsverhalten. 
Der Betrieb arbeitet mit dem Berliner Eingewöhnungsmodell.  
 
Sie haben mit der Mutter vorgängig besprochen, heute den ersten räumlichen Trennungsversuch 
durchzuführen. Als nun die Mutter den Gruppenraum verlässt, weint Jonas kurz, lässt sich aber von 
Ihnen nach circa einer Minute beruhigen. Anschliessend schaut er sich im Raum um, geht zu den 
Bausteinen und beginnt, einen Turm mit zwei Klötzen zu bauen. Sie schliessen aus diesem Verhal-
ten auf einen sicheren Bindungstyp. 
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Praxissituation 2 
 
Sie als FaBe arbeiten in einer Schülergruppe in einem städtischen Hort (Tagesstätte, Tagesschule) 
für vier- bis zwölfjährige Kinder. Viele Kinder haben einen Migrationshintergrund. Im pädagogischen 
Konzept des Horts wird Wert auf interkulturelle Betreuung, Partizipation und Autonomie gelegt. Im 
November und Dezember ist ein Projekt „Feste aus aller Welt“ geplant. Als Grundlage dient Ihnen 
der interreligiöse Kalender (siehe unten). 

Aysha, 7 Jahre alt, ist vor einem halben Jahr mit ihren Eltern in die Schweiz immigriert. Sie spricht 
hauptsächlich türkisch und versteht ein wenig Deutsch. Neu besucht Aysha den Hort. Sie empfan-
gen Aysha herzlich und erklären ihr die Regeln und Abläufe der Gruppe. Aysha darf sich ihren Gar-
derobenplatz im Eingangsbereich selbst aussuchen. 

Drei Monate später sehen Sie mittags die Kinder aus der Schule kommen. Aysha geht langsam und 
mit grossem Abstand zu den anderen Kindern und kommt als Letzte in den Hort. Sie sind spät dran 
und rufen Aysha zu: „Komm nach dem Händewaschen gleich an den Esstisch!“ 

Nach dem Mittagessen ist Hausaufgabenzeit. Die Kinder bilden verschiedene Lerngruppen.  Aysha 
steht regungslos am Rand des Raumes. Als Sie ihr eine Lerngruppe vorschlagen, geht sie zaghaft 
auf die Kinder zu; diese beachten Aysha jedoch kaum. Sie setzen sich zu dieser Gruppe und stellen 
fest, dass Aysha nach deutschen Wörtern sucht. 

Sie überlegen sich, wie Sie Aysha im Prozess des Zweitspracherwerbs und der Integration in die 
Gruppe unterstützen könnten und planen eine gezielte Aktivität/Sequenz mit zwei weiteren Kindern.  
 

Interreligiöser Kalender 

7. November  Diwali Eines der grössten Feste Indiens, dauert fünf Tage, das Haus wird mit 
vielen kleinen Kerzen und Öllampen beleuchtet.  

11. November Martinstag Mit Laternenumzügen wird vielerorts Licht ins Dunkel gebracht.  

3.-10. Dezember Chanukka 
Lichterfest zur Erinnerung an die Befreiung des Tempels von Jerusalem 
(Ölwunder). Es wird ein Kerzenleuchter mit neun Kerzen angezündet - 
jeden Tag eine Kerze mehr. 

6. Dezember Sankt Nikolaus Ursprünglich Jahrestagsfest von Bischof Nikolaus von Bari, Beschützer 
der Kinder. Der Samichlaus erteilt Ermahnungen und bringt Geschenke. 

8. Dezember Bodhi Mahayana-Fest zur Feier des spirituellen Erwachens des Buddha unter 
dem Baum der Erleuchtung.  

25. Dezember Weihnachten Die Geburt Jesu wird gefeiert, das schon am Abend des 24. Dezember. 
Seinen liebsten Menschen macht man ein Geschenk. 
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Zeit 60 Minuten für 2 Praxissituationen  
 
 
Hinweis Wird eine bestimmte Anzahl Nennungen verlangt, zählt nur die festgelegte Anzahl 

in der Reihenfolge der Auflistung. 
 

Bei der Bewertung der einzelnen Aufträge können ½ Punkte vergeben werden. 
 
 

Hilfsmittel keine 
 
 
Notenskala Maximale Punktezahl: 52 

  
 

49.5 - 52.0 Punkte = Note 6.0  
44.5 - 49.0 Punkte = Note 5.5  
39.0 - 44.0 Punkte = Note 5.0  
34.0 - 38.5 Punkte = Note 4.5  
29.0 - 33.5 Punkte = Note 4.0  
23.5 - 28.5 Punkte = Note 3.5  
18.5 - 23.0 Punkte = Note 3.0  
13.0 - 18.0 Punkte = Note 2.5  
8.0 - 12.5 Punkte = Note 2.0  
3.0 - 7.5 Punkte = Note 1.5  
0.0 - 2.5 Punkte = Note 1.0 

 
 Erreichte     

Punktezahl Note 

 
 
Unterschrift der Expertinnen/Experten: 

 
 

 
 

 
 
 
.............................................................................   ............................................................................ 
 
Sperrfrist: Diese Prüfungsaufgaben dürfen vor dem 1. September 2020 nicht                   

zu Übungszwecken verwendet werden. 
 
Erarbeitet durch: Arbeitsgruppe Prüfungsfragen Fachfrau Betreuung/Fachmann Betreuung EFZ BK 
Herausgeber: SDBB, Abteilung Qualifikationsverfahren, Bern 

• Begleiten, Betreuen im Alltag 
• Mensch und Entwicklung, Kommunikation 
 und Zusammenarbeit 
• Berufsrolle, Ethik, Rahmenbedingungen, 
 Organisation, Arbeitstechnik, Qualität 



Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ Spezifische Berufskenntnisse 
Pos. 4: Fachrichtung Kinderbetreuung  

Pos_4_KB_Aufgabenteil_Kand_QV18 Seite 2 

Praxissituation 1 Anzahl Punkte 
maximal erreicht 

Auftrag 1 
 

Sie schätzen die Zusammenarbeit mit den Eltern. 
 
Nennen Sie drei Merkmale, an denen Sie das angewendete Eltern-Zusammenarbeits-
Konzept erkennen. 

•  

•  

•  
 
 
 
Auftrag 2 
 
Paul schreit oft. 
 
a) Beschreiben Sie zwei Ursachen, welche das häufige und lang andauernde  
 Schreien von Paul haben könnte. 

•  

  

  

•  
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Übertrag 3.5  
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Praxissituation 1 Anzahl Punkte 
maximal  erreicht 

Übertrag 3.5  

Auftrag 2 
 
b) Nennen Sie eine organische Störung, welche Ursache des langanhaltenden  
 Schreiens, besonders nach den Mahlzeiten, sein kann. 

•  
 
 
c) Nennen Sie eine Lebensmittel-Unverträglichkeit, welche bereits in den ersten drei  
 Monaten Bauchschmerzen erzeugen kann. 

•  
 
 
 
Auftrag 3 
 
Sie haben die positive Wirkung des Meeresrauschens auf Paul beobachtet. 
 
a) Erklären Sie die Wirkung mit zwei pränatalen Erfahrungen. 

•  

  

  

•  
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Praxissituation 1 Anzahl Punkte 
maximal  erreicht 

Übertrag 6.5  

Auftrag 3 
 
Sie gestalten mit dem Klang des Meeresrauschens ein Einschlafritual für die ganze 
Gruppe. 
 
b) Beschreiben Sie zu jedem der sechs vorgegebenen Merkmale, wie Sie dieses bei  
 der Durchführung des Einschlafrituals praxisnah umsetzen. 
                                               

Merkmal des Rituals Beschreibung der praxisnahen Umsetzung 

Hat einen klaren  
Anfang. 

 

Findet immer zur 
selben Zeit, am  
selben Ort statt. 

 

Die Handlung hat 
einen symbolischen 
Charakter. 
 

 

Die Sinne werden 
angesprochen. 

 

Spricht die Gefühle 
an. 

 

Hat einen klaren 
Schluss. 
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Praxissituation 1 Anzahl Punkte 
maximal  erreicht 

Übertrag 12.5  

Auftrag 4 
 
Der Vater von Paul hat Ihnen einen Tee abgegeben. 
 
Tragen Sie den Buchstaben des Tees ein, der gegen die Beschwerden von Paul  
am wirksamsten ist. 
 

Teesorten  Buchstabe eintragen 

A Hagebuttentee   

B Lindenblütentee   

C Salbeitee   

D Hibiskusblütentee   

E Brennnesseltee   

F Fencheltee   
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Übertrag 13  

Auftrag 5 
 
Vor der Eingewöhnung von Jonas hat ein Eintrittsgespräch mit den Eltern statt- 
gefunden. 
 
a) Beschreiben Sie zwei Ziele auf der Beziehungsebene, die Sie beim  
 Eintrittsgespräch anstreben würden. 

•  

  

  

•  

  

  
 
 
b) Beschreiben Sie zwei Resultate auf der Sachebene, die Sie beim Eintritts- 
 gespräch erreichen wollen. 

•  

  

  

•  
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Übertrag 17  

Auftrag 6 
 
Während der Eingewöhnung beobachten Sie Jonas. 
 
a) Erklären Sie mit zwei Aspekten, was der beobachtete Bindungstyp über die 
 Beziehung von Jonas zu seiner Mutter vermuten lässt.   

•  

  

  

•  

  

  
 
 
b) Erklären Sie, welchen Einfluss der beobachtete Bindungstyp auf das Explorations- 
 verhalten von Jonas hat. 
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Übertrag 20  

Auftrag 6 
 
Als FaBe kennen Sie weitere Bindungstypen. 
 
c) Nennen Sie zwei weitere Bindungstypen. 
 
d) Erläutern Sie für beide genannten Bindungstypen, wie sich diese beim ersten  
 Trennungsversuch im Spielverhalten des Kindes auswirken. 
 
e) Beschreiben Sie für beide genannten Bindungstypen die Reaktion des Kindes bei  
 der Rückkehr der Bezugsperson nach dem ersten Trennungsversuch.  
                                   

c) Nennung des  
    Bindungstyps 

d) Erläuterung des Spielver- 
    haltens beim ersten  
    Trennungsversuch 

e) Beschreibung der Reaktion    
     auf die Rückkehr der  
     Bezugsperson 
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2 
 
 

2 
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Übertrag 25  

Auftrag 7 
 
Während der Grundphase (Phase 1) der Eingewöhnung ist das Verhalten der Mutter 
besonders wichtig. 
 
a) Beschreiben Sie zwei Verhaltensweisen, mit denen die Mutter Jonas in der Grund- 
 phase der Eingewöhnung unterstützt. 
 
b) Begründen Sie für beide Verhaltensweisen, weshalb diese Jonas bei der Ein- 
 gewöhnung unterstützen. 

     

a)  Beschreibung der unterstützenden  
     Verhaltensweise der Mutter 

b) Begründung, weshalb diese Jonas  
    bei der Eingewöhnung unterstützt 
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Übertrag 29  

Auftrag 1 
 
Der Hort verfolgt einen bestimmten Erziehungsstil. 
 
a) Benennen Sie diesen Erziehungsstil. 

•  
 
 

b) Kreuzen Sie in der untenstehenden Tabelle an, welche Aussagen für den Erzie-
hungsstil im Hort richtig und welche falsch sind. 

 
Aussagen richtig falsch 

Die FaBe bezieht die zu Betreuenden nach ihren Möglichkei-
ten in Entscheidungen mit ein, sie erarbeitet und fällt Entschei-
dungen mit diesen. 

  

Die Kinder werden im Jugendalter Schwierigkeiten mit der 
Identitätsfindung haben.   

In diesem Erziehungsstil gibt es weder Grenzen noch einen 
klaren Rahmen.   

Dieser Stil fördert die Autonomie der Kinder am stärksten.   

Ein Vorteil dieses Erziehungsstiles ist die Effizienz.   

 
 

c) Beschreiben Sie, wie Sie bei der ersten Begegnung mit Aysha im autoritären und  
 im „Laissez-faire“-Erziehungsstil gehandelt hätten. 
                                   

Erziehungsstil Beschreibung des Handelns 

autoritär  

Laissez-faire   
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Übertrag 34  

Auftrag 2 
 
Die Kindergruppe ist multikulturell zusammengesetzt. 
 
a) Nennen Sie vier interkulturelle Kompetenzen, welche Sie als FaBe einnehmen  
 müssen. 

•  

•  

•  

•  
 
 
b) Beschreiben Sie zwei weitere, in der Praxissituation nicht genannte Möglich- 
 keiten, um migrierte Kinder in ihrer Identitätsentwicklung zu bestärken. 

•  

  

  

•  
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2 
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maximal  erreicht 

Übertrag 38  

Auftrag 3 
 
Sie bereiten das Projekt „Feste aus aller Welt“ vor und betrachten den interreligiösen 
Kalender. 
 
a) Formulieren Sie drei Grobziele, die Sie mit dem geplanten Projekt verfolgen 
 können. Die Grobziele müssen die interkulturelle Kompetenz der Kinder fördern. 

•  

  

  

•  

  

  

•  

  

  
 
 
b) Beschreiben Sie eine Möglichkeit des Einbezugs der Eltern in das Projekt. 
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Übertrag 42  

Auftrag 4 
 
Am Mittag konnten Sie Aysha nicht professionell empfangen. 
 
Beschreiben Sie mit drei Handlungen, wie Sie den Empfang von Aysha nach Ihrer Be-
obachtung vor dem Mittagessen professionell hätten gestalten können. 

•  

  

  

•  

  

  

•  
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Übertrag 45  

Auftrag 5 
 
Sie möchten für Aysha eine Situation schaffen, in der sie Kontakte zu anderen Kindern 
knüpfen kann und planen die folgenden Schritte: 
 

1. Sie beobachten Aysha im Alltag. 
2. Sie wählen zwei Kinder als Spielpartner / Spielpartnerinnen aus.  
3. Sie bestimmen eine gemeinsame Aktivität und führen diese durch.  

 
Formulieren Sie zu jedem der drei Schritte eine offene Beobachtungsfrage. 
                        

Schritt Offene Beobachtungsfrage 

1. 

 

2 . 

 

3. 
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Übertrag 48  

Auftrag 6 
 
Nennen Sie zwei grundsätzliche Erfahrungs- und Lernchancen, die sich Aysha in der 
Peer-Group bieten.  

•  

•  
 
 
Auftrag 7 
 
Für Aysha ist wichtig, dass sie sich möglichst schnell auf Deutsch verbal ausdrücken 
kann.  
 
Beschreiben Sie drei Umsetzungsmöglichkeiten im Hortalltag, wie Sie Ayshas Wort-
schatz gezielt erweitern und fördern können.  

•  

  

  

•  

  

  

•  

  

  
 

 
 

1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Total 52  
 


	Pos_4_KB_Praxissituationen_QV18.pdf
	Qualifikationsverfahren 2018 Fachfrau Betreuung EFZ 
	   Fachmann Betreuung EFZ
	Spezifische Berufskenntnisse    Fachrichtung

	 Begleiten, Betreuen im Alltag
	 Mensch und Entwicklung, Kommunikation
	und Zusammenarbeit
	 Berufsrolle, Ethik, Rahmenbedingungen,
	Organisation, Arbeitstechnik, Qualität

	Pos_4_KB_Aufgabenteil_Kand_QV18.pdf
	Qualifikationsverfahren 2018 Fachfrau Betreuung EFZ 
	   Fachmann Betreuung EFZ
	Spezifische Berufskenntnisse    Fachrichtung

	Erarbeitet durch: Arbeitsgruppe Prüfungsfragen Fachfrau Betreuung/Fachmann Betreuung EFZ BK
	 Begleiten, Betreuen im Alltag
	 Mensch und Entwicklung, Kommunikation
	und Zusammenarbeit
	 Berufsrolle, Ethik, Rahmenbedingungen,
	Organisation, Arbeitstechnik, Qualität



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice




<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



